
B E S C H L U S S P R O T O K O L L  
 
Gremium: Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz 

VG 
Sitzung am: 13.07.2021 

    
Sitzungsort: Bürgerräume Deutscher Michel Halle, 

Königsberger Straße 4a, 55442 
Stromberg 

Sitzungsdauer: 17:30 - 18:30 Uhr 

 

 
1. X  öffentliche Sitzung        nichtöffentliche Sitzung 

 von TOP 1 bis 5  von TOP       bis       
 
2. Sitzungsteilnehmer siehe Folgeseite 

 
3. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde. 

Außerdem stellte er die Beschlussfähigkeit fest. 
 
4. Einwendungen gegen die letzte Niederschrift wurden 
   
       erhoben (siehe Anlage) X  nicht erhoben 

 
5. Es wurde die Änderung der Reihenfolge von Beratungsgegenständen durch einfachen 

Mehrheitsbeschluss 
   
       beschlossen X  nicht beschlossen 

 
6. Die Ergänzung der Tagesordnung und Streichung von Beratungsgegenständen wurde mit 

einer Mehrheit von 2/3 der abgegebenen Stimmen des Ausschusses für Umwelt und 
Klimaschutz VG 

   
       beschlossen (siehe Anlagen) X  nicht beschlossen 

 
7. Weitere Angaben zum Ablauf der Sitzung (z.B. Unterbrechungen):  
       
8. Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen 3 - 7, 

die Bestandteil dieses Protokolls sind. 
  
9. Beschlossen laut Beschlussvorlage 

 einstimmig: TOP       

 mehrheitlich: TOP       

 
10. Anlagen zu TOP: 1, 2, 3 und 4 

 
Datum: 21.07.2021  Gesehen: 
   
   
   
   

Vorsitzender  Schriftführer I (Sitzung) 
   

  
   

  Schriftführer II (Verwaltung) 
   



T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S  
 

  

Gremium: Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG 
Vorsitzender:  
Sitzungstag: 13.07.2021 
Sitzungszeit: 17:30 Uhr - 18:30 Uhr 
  

 

    

Teilnehmer  A nwesend 
E ntschuldigt 
U nentschuldigt 
 

anwesend von TOP bis TOP 
(wenn nicht gesamte Sitzung) 
 

 A E U  

 
a)  RATSMITGLIEDER / AUSSCHUSSMITGLIEDER 
 

Montigny, Joachim  X     J 

Bürgermeister Cyfka, Michael X     J 

Kuntze, Hartmut   x  vertreten durch Bodtländer, Renate  J 

Denker, Anke  X     J 

Rehn, Gerhard  X     J 

Warnemünde, Nils  X     J 

Ruhl, Achim     wurde vertreten durch Lorenz, Ulrike  J 

Heckmann, Tobias  X     J 

Palmes, Desiree  X     J 

Freund, Anne  X     J 

Markovic, Tim  X     J 

Lemmer, Ellen  X     J 

Klein-Forster, Margit   X    J 

Lahham, Said   X    J 

Lanz-Wagner, Rainer  X     J 

Bodtländer, Renate  X   in Vertretung von Kuntze, Hartmut  J 

Lorenz, Ulrike  X   in Vertretung von Ruhl, Achim  J 

 
Namen weiterer eingeladener/teilnehmender Personen 
 

Erste/r Beigeordnete/r 
Stern, Elke 

 X     N 

2. Beigeordnete/r Dapper, Claus-
Werner 

 X    N 

3. Beigeordnete/r Dr. 
Coutandin, Jochen 

 X     N 

Fraktionsvorsitzende/r Schmitt, Peter X     N 

Fraktionsvorsitzende/r 
Schütte, Matthias 

 X     N 

Fraktionsvorsitzende/r Prof. 
Ortsbürgermeister Wolf, Bernhard 

 X    N 

Fraktionsvorsitzende/r 
Römer, Kurt 

 X     N 

Fraktionsvorsitzende/r 
Ortsbürgermeisterin Hölz, Marlene 

 X    N 

Ruhl, Andreas  X     V 

 
Gäste / Zuhörer: 
 

Herr Helmut Höning, Ortsbürgermeister Roth 
Anlage: 1 



T A G E S O R D N U N G  
 

  
Gremium: Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG 
Sitzungstag: 13.07.2021 
Sitzungszeit: 17:30 Uhr - 18:30 Uhr 
  

 
 
 
 
1. Bienenrettung  aus  Bienenfutter-Automaten  (Antrag  der  CDU-Fraktion) 

 
2. Antrag  zur  Erstellung  eines  Klimaschutzkonzeptes  (Antrag  der  SPD-Fraktion) 

 
3. Antrag  zur  Einstellung  eines  Klimaschutzmanagers  (m/w/d)  (Antrag  der  SPD-

Fraktion) 
 

4. Eh-Da-Flächen - Grundsatzbeschluss 
 

5. Mitteilungen und Anfragen 
 

 
 
  

 
 
 
  



 
  

 

Beschlussvorlage 
öffentlich 

2021/VG/0090 
 

 

Gremium: Sitzung am: Nr. der Tagesordnung: 

Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG 
(beschließend) 

13.07.2021 1 

 

bereits beraten im:       am:       
            

 
 
Betreff: 
Bienenrettung  aus  Bienenfutter-Automaten  (Antrag  der  CDU-Fraktion) 
 

 
Begründung: 
 
Mit Datum vom 01.05.2021 ging ein Schreiben betreffend Bienenrettung aus Bienenfutter-
Automaten von der CDU Franktion -Verbandsgemeinde Langenlonsheim-Stromberg ein. Es 
sollen in zwei oder drei Kommunen der Verbandsgemeinde probeweise Bienenfutter-Automaten 
aufgestellt werden.  
Dieser Antrag wurde vorgestellt und darüber beraten. 
 
 

 
Beschlussempfehlung der/des (Orts-/Stadt-) Bürgermeister(s/in) / der Verwaltung: 
 
      
 
 
 

Beratungsergebnis / Abweichende Beschlussfassung: 
X  siehe Folgeseite 
 

Ausgearbeitet am:  durch: Jacobus, Dagmar 

Gesehen: 

Orts-/Stadt-
bürgermeister/-in 

Verbandsvorsteher FB-Leiter 
Finanzen 

Beigeordneter Fachbereichsleiter 

     

Einstimmig Mit Stimmen- B e s c h l u s s e r g e b n i s  Laut Beschluss- Abweichender 
 mehrheit  vorschlag Beschluss 
  Ja       Nein    Enthaltung  (Folgeseite) 

                      

     

 
I   II  III   IV   V                                                                        Anlage:      
 
 



 
Folgeseite 
 

Gremium: Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG Sitzung am: 13.07.2021 

TOP: 1 (öffentlich) 

Betreff:  Bienenrettung  aus  Bienenfutter-Automaten  (Antrag  der  CDU-Fraktion) 

 
Der Vorsitzende erteilt dem CDU-Fraktionsvorsitzenden Schmitt zur näheren Erläuterung des 
Antrages das Wort. Es wird berichtet, dass der Antrag bereits im Verbandsgemeinderat 
besprochen wurde. Hier wurde die Zuständigkeit bei den Ortsgemeinden gesehen. Dennoch sieht 
die CDU-Fraktion hier die Verbandsgemeinde in der Pflicht. Daher soll vor den 
Verwaltungsgebäuden der Verbandsgemeinde je ein Automat vor dem Gebäuden in 
Langenlonsheim und Stromberg aufgestellt werden, da früher oder später jeder Bürger mal die 
Verwaltung besuchen darf sind diese Standorte besonders geeignet. 
Auf Nachfrage wird erläutert, dass die Automaten je nach Region der Bestellung bestückt werden, 
so dass nur heimische Kräutermischungen zum Einsatz kommen, dies gehe bereits aus dem 
vorliegenden Angebot hervor. 
Herr Römer berichtet, dass die Ortsgemeinde Guldental solche Automaten nicht aufstellen 
möchte, es wurde jedoch angeregt die Saatmischungen im Gemeindebüro auszugeben. Frau 
Denker sieht die Verbandsgemeinde zwar nicht zuständig, unterstützt jedoch den Vorschlag die 
beiden Automaten an den Verwaltungsgebäuden aufzustellen. Herr Markovic bittet die 
Automaten im Beschaffungsfall zu versichern. Hierauf entgegnen die Herren Warnemünde und 
Cyfka das dies sicher über die bereits bestehenden Versicherungen abgedeckt ist. Die 
Verwaltung wird dies überprüfen.  
Bevor der Vorsitzenden den Antrag zur Abstimmung bringt weist er darauf hin, dass hierfür in 
diesem Jahr keine Haushaltsmittel eingestellt wurden und daher die Automaten erst im nächsten 
Jahr aufgestellt werden könnten. 
 
Beschluss 
Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz empfiehlt je einen Automaten mit Saatmischungen 
zum Anlegen von Wildblumenwiesen an den Verwaltungsgebäuden in Stromberg und 
Langenlonsheim aufzustellen.         
  
Abstimmungsergebnis:    einstimmig 
 
 

I  II  III  IV  V Anlage: 3 Seite       
 
 
 
 
  



 
  

 

Beschlussvorlage 
öffentlich 

2021/VG/0092 
 

 

Gremium: Sitzung am: Nr. der Tagesordnung: 

Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG 
(beschließend) 

13.07.2021 2 

 

bereits beraten im:       am:       
            

 
 
Betreff: 
Antrag  zur  Erstellung  eines  Klimaschutzkonzeptes  (Antrag  der  SPD-Fraktion) 
 

 
Begründung: 
 
Mit Datum vom 10.05.2021 ging ein Antrag der SPD-Fraktion im Verbandsgemeinderat 
Langenlonsheim-Stromberg zur Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes ein. Dieser Antrag 
wurde vorgestellt und darüber beraten 
 

 
Beschlussempfehlung der/des (Orts-/Stadt-) Bürgermeister(s/in) / der Verwaltung: 
 
      
 
 
 

Beratungsergebnis / Abweichende Beschlussfassung: 
X  siehe Folgeseite 
 

Ausgearbeitet am:  durch: Jacobus, Dagmar 

Gesehen: 

Orts-/Stadt-
bürgermeister/-in 

Verbandsvorsteher FB-Leiter 
Finanzen 

Bürgermeister Fachbereichsleiter 

     

Einstimmig Mit Stimmen- B e s c h l u s s e r g e b n i s  Laut Beschluss- Abweichender 
 mehrheit  vorschlag Beschluss 
  Ja       Nein    Enthaltung  (Folgeseite) 

                      

     

 
I   II  III   IV   V                                                                        Anlage:      



 
 
Folgeseite 
 

Gremium: Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG Sitzung am: 13.07.2021 

TOP: 2 (öffentlich) 

Betreff:  Antrag  zur  Erstellung  eines  Klimaschutzkonzeptes  (Antrag  der  SPD-Fraktion) 

 
Der Vorsitzende erläutert, dass der Verbandsgemeinderat der Erstellung des Klimaschutzkonzeptes 
bereits zugestimmt hat und bittet den Antragsteller Herrn Schütte kurz um Erläuterung des Antrages. 
Herr Schütte erklärt hierzu, dass die SPD das Klimaschutzkonzept nach wie vor befürwortet, verweist 
hierzu aber direkt auf den damit verbundenen Top 3 – Antrag zur Einstellung eines Klimaschutzmanagers 
(Antrag der SPD – Fraktion) 
Herr Lanz-Wagner erinnert an den Vortrag des Klimaschutzmanagers des Kreises Bad Kreuznach und die 
hieraus resultierenden Einsparungen.     
Der Vorsitzende erklärt, dass die Einstellung des Klimaschutzmanagers bereits in den Stellenplan für 
nächstes Jahr aufgenommen wurde.  
Frau Denker erinnert daran die Förderanträge für den Klimaschutzmanager und das Klimaschutzkonzept 
rechtzeitig zu stellen. Herr Cyfka sichert zu, dass die Verwaltung die entsprechenden Anträge einreicht. 

 
 
 
 
 
 

I  II  III  IV  V Anlage: 4 Seite       
 
 
 
 
  



 
  

 

Beschlussvorlage 
öffentlich 

2021/VG/0091 
 

 

Gremium: Sitzung am: Nr. der Tagesordnung: 

Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG 
(beschließend) 

13.07.2021 3 

 

bereits beraten im:       am:       
            

 
 
Betreff: 
Antrag  zur  Einstellung  eines  Klimaschutzmanagers  (m/w/d)  (Antrag  der  SPD-
Fraktion) 
 

 
Begründung: 
 
Mit Datum vom 10.05.2021 ging ein Antrag der SPD-Franktion im Verbandsgemeinderat 
Langenlonsheim-Stromberg zur Einstellung eines Klimaschutzmanagers (m/w/d) ein. Dieser 
Antrag wurde vorgestellt und darüber beraten. 
 
Desweiteren erfolgte am 28.06.2021 eine Online-Info-Veranstaltung zu diesem Thema. 
 

 
Beschlussempfehlung der/des (Orts-/Stadt-) Bürgermeister(s/in) / der Verwaltung: 
 
      
 
 
 

Beratungsergebnis / Abweichende Beschlussfassung: 
X  siehe Folgeseite 
 

Ausgearbeitet am:  durch: Jacobus, Dagmar 

Gesehen: 

Orts-/Stadt-
bürgermeister/-in 

Verbandsvorsteher FB-Leiter 
Finanzen 

Beigeordneter Fachbereichsleiter 

     

Einstimmig Mit Stimmen- B e s c h l u s s e r g e b n i s  Laut Beschluss- Abweichender 
 mehrheit  vorschlag Beschluss 
  Ja       Nein    Enthaltung  (Folgeseite) 

                      

     

 
I   II  III   IV   V                                                                        Anlage:      
 



 
Folgeseite 
 

Gremium: Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG Sitzung am: 13.07.2021 

TOP: 3 (öffentlich) 

Betreff:  
Antrag  zur  Einstellung  eines  Klimaschutzmanagers  (m/w/d)  (Antrag  der  SPD-

Fraktion) 
 
Wurde gemeinsam mit Top 2 behandelt 

 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
 
 
 

I  II  III  IV  V Anlage: 5 Seite       
 
 
 
 
  



 
  

 

Beschlussvorlage 
öffentlich 

2021/VG/0098 
 

 

Gremium: Sitzung am: Nr. der Tagesordnung: 

Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG 
(vorberatend) 

13.07.2021 4 

 

bereits beraten im:       am:       
            

 
 
Betreff: 
Eh-Da-Flächen - Grundsatzbeschluss 
 

 
Begründung: 
 
Am 01.07.2021 fand online zu dem Thema Eh-Da-Flächen eine Info-Veranstanltung statt. 

Hierzu hielt Herr Deubert von der RLP AgroScience Gmbh, Neustadt eine Powerpräsentation 

ab, um den Mitgliedern des Ausschusses und des Rates, sowie den Damen und Herren 

Ortsbürgermeister dieses Thema bzw. den Umfang solcher Massnahmen näher zu erläutern. 

Es lieg ein Angebot für die Erstellung eines Konzeptes Eh-Da-Flächen in der 

Verbandsgemeinde Langenlonsheim-Stromberg in Höhe von 7.830,00  Euro vor.  

 

 
Beschlussempfehlung der/des (Orts-/Stadt-) Bürgermeister(s/in) / der Verwaltung: 
 
Der Ausschuss empfieht dem Verbandsgemeinderat ein Konzept über die Eh-Da-Flächen in der 
Verbandsgemeinde Langenlonsheim-Stromberg in Auftrag zu geben.  
 
 
 

Beratungsergebnis / Abweichende Beschlussfassung: 
  siehe Folgeseite 

 

Ausgearbeitet am:  durch: Beckhaus, Thomas 

Gesehen: 

Orts-/Stadt-
bürgermeister/-in 

Verbandsvorsteher FB-Leiter 
Finanzen 

Bürgermeister Fachbereichsleiter 

     

Einstimmig Mit Stimmen- B e s c h l u s s e r g e b n i s  Laut Beschluss- Abweichender 
 mehrheit  vorschlag Beschluss 
  Ja       Nein    Enthaltung  (Folgeseite) 

                      

     

 
I   II  III   IV   V                                                                        Anlage:      



 
 
Folgeseite 
 

Gremium: Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG Sitzung am: 13.07.2021 

TOP: 4 (öffentlich) 

Betreff:  Eh-Da-Flächen - Grundsatzbeschluss 

 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass der Bauausschuss der Verbandsgemeinde final über die 
Beauftragung des Konzeptes entscheidet. 
Herr Rehn schlägt vor das der/die neue Klimaschutzmanager/in das Thema zusammen mit den 
Ortsgemeinden in Angriff nehmen könnte. Von einigen Ausschussmitgliedern wird die Einbeziehung der 
Ortsgemeinden in die Auftragserteilung gefordert. Eventuell haben nicht alle Ortsgemeinden Interesse an 
dem Konzept oder haben in Eigeninitiative bereits viele Maßnahmen umgesetzt. Andere sehen in der 
Konzepterstellung einen Maßnahmenkatalog der es den Ortsgemeinden vereinfachen soll konkrete 
Projekte anzugehen und bereits umgesetzte Maßnahmen verbessern. Die Konzepterstellung wird daher 
in einer Bürgermeisterdienstbesprechung angesprochen. Zudem wird die Verwaltung gebeten die 
Förderfähigkeit der Konzepterstellung zu prüfen. 
 
Beschluss: 
Aufgrund der oben genannten Diskussion ändert der Vorsitzende die Beschlussempfehlung wie folgt: 
Der Ausschuss empfiehlt dem Bauausschuss ein Konzept über die Eh-Da-Flächen in der 
Verbandsgemeinde Langenlonsheim – Stromberg unter vorheriger Einbeziehung der 17 Ortsgemeinden 
zu beauftragen.    
 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig bei einer Enthaltung    

 
 
 
 
 
 

I  II  III  IV  V Anlage: 6 Seite       
 
 
 
 
  



 
Beschlussprotokoll 
 

Gremium: Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz VG Sitzung am: 13.07.2021 

TOP: 5 (öffentlich) 

Betreff:  Mitteilungen und Anfragen 

 
Der Vorsitzende berichtet, dass die Übergabe des Umweltpreises an die beiden Gewinner getrennt 
stattfinden wird. Der ASV-Guldental hat darum gebeten die Übergabe im Zuge der Feierlichkeiten zum 40-
jährigen Bestehen des ASV zu vollziehen.  
 
Es gibt Überlegungen eines VG-übergreifenden Bauhofes. In diesem Zuge soll über eine Schulung durch 
den NABU für Bauhofmitarbeiten über ökologisches bzw. richtiges Mähen beraten werden. 
 
Frau Lemmer bitte um Beschilderung zum Hinweis auf die Anleinpflicht am Polder in Langenlonsheim. 
Die Angelegenheit wird an das Ordnungsamt weitergeben.       
 

 
 
 
 
 
 

I  II  III  IV  V Anlage: 7 Seite       
 
 
 
 
 
 
 
 


	Protokoll gesamt

